
Beachminton-Regeln 
 
Das Spielfeld: 
 
 

Netz (1,55 m Höhe) 
3 m 

Aufschlagfeld 
(Einzel) 

 
3 m 

Rechtes 
Aufschlagfeld 

(Doppel) 
 

 
 

             3 m                                                                                6 m 
 

12 m 
 

Die Spielregeln: 
 
A) Spielfeld und Spielfeldgestaltung 

1. Beach-Badminton wird im Freien und in der Halle mit 
handelsüblichen Badmintonschlägern und einem Federball aus 
Kunststoff gespielt. Die Spieler/innen müssen barfuss spielen. 

2. Es kann Einzel, Doppel oder Mixed gespielt werden. 
3. Beach-Badminton wird auf einem 5 x 12 m großem Sandfeld 

gespielt. 
4. Die Linien bestehen aus dunklen, 5 cm breiten Bändern. 
5. Das Netz teilt das Feld bei 6 m Länge. Es werden herkömmliche 

Badmintonnetze verwendet. 
6. Der Abstand, Oberkante des Netzes zum Sand beträgt 1,55 m. 
7. Die Sandhöhe muss mindestens 30 cm, von einem festen Boden 

aus gemessen, betragen. 
 
B) Zählweise 

1. Es wird auf 3 Gewinnsätze („Best of Five“) gespielt. 
2. Zählweise: Beide Parteien können jederzeit Punkte erzielen, 

unabhängig davon, ob sie das Aufschlagrecht besitzen. 
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m
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3. Ein Satz gilt als gewonnen, wenn eine(r) der Spieler/innen 9 Punkte 
erreicht. Bei einem Spielstand von 8:8 wird so lange gespielt, bis 
eine der Parteien einen Vorsprung von 2 Punkten hat. 

4. Das Aufschlagrecht bzw. die Spielseite wird zu Beginn des Spiels 
ausgelost. Der/Die Sieger/in des Loses kann nur ein Recht wählen. 

5. Das Aufschlagrecht wechselt durch einen Fehler, der Punkt 
wird gezählt. 

6. Der/Die Spieler/in, der/die einen Satz gewonnen hat, besitzt zu 
Beginn des nächsten Satzes das Aufschlagrecht. 

7. Im Doppel und Mixed hat jede Partei 2 Aufschlagrechte (außer zu 
Beginn des Satzes). Nach einem Fehler wechselt das 
Aufschlagrecht zunächst zum/zur Partner/in, erst danach zum/zur 
Aufschläger/in des gegnerischen Paares. Wer als Erste(r) 
aufschlägt, ist nicht festgelegt. 

8. Der Aufschlag im Einzel wird hinter einer so genannten 
„Aufschlaglinie“, die sich im Abstand von 3 m zum Netz befindet, 
ausgeführt. Die gedachten Aufschlaglinien werden durch Pylone 
markiert, die sich ca. 50 cm links und rechts neben der Seitenlinie 
befindet. Der Ball kann in das gesamte hintere Feld des/der 
Gegners/in gespielt werden. 

9. Im Doppel und Mixed wird im Gegensatz zum Einzel der Aufschlag 
diagonal ausgeführt. Die Halbierung der „gedachten“ Aufschlaglinie 
wird durch eine Pylone, die in einem Abstand von ca. 1 m hinter der 
Grundlinie steht, markiert. 

10. Nach jedem Satz sind 90 Sekunden Pause zulässig. 
 
C) Fehler 

1. Jede Bodenberührung des Balles ist ein Fehler für die Partei, in 
dessen Feldhälfte sie erfolgt. Die Linien gehören zum Feld. 

2. Netzberührung mit dem Schläger oder Körper werden als Fehler 
gewertet. Der Ball darf das Netz beim Überqueren berühren. 

3. Der Ball muss beim Aufschlag unterhalb der Hüfte getroffen 
werden. 

4. Der Ball darf nur einmal berührt werden., das heißt, er darf nicht 
geführt und nicht von 2 Spielern/innen einer Partei nacheinander 
oder gleichzeitig getroffen werden. 

5. Jeder Ballkontakt mit dem Körper ist ein Fehler, auch wenn der/die 
Spieler/in außerhalb des Spielfeldes steht. 

6. Der Ball darf sich beim Treffen nicht noch in der gegnerischen 
Spielfeldhälfte befinden. 

 


